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Fische-Zeit 2023 – Zeit der Träume 
 

18.02.2023 um 23:35 Uhr bis 20.03.2023 um 22:26 Uhr 
 

 
Die Sonne in den Fischen steht für Träume, Sehnsüchte und 
Hoffnungen. Es ist wie in der Natur im ausklingenden Winter: 
Das, was werden soll, ist noch nicht sichtbar – aber es kündigt 
sich an. Fische-Geborene verstehen es prächtig, sich in der 
Fantasie das auszumalen, was sein könnte. Diese Zeit eignet sich 
daher für alle Menschen ganz wunderbar, um die eigenen Ziele 
mit positiven Bildern und Emotionen zu füllen. 
 
Zum Auftakt der Fische-Sonne am 18. Februar bilden Merkur 
und Jupiter ein Sextil. Dies weckt die Verstandeskräfte und den 
Geschäftssinn und lässt zielstrebig den Weg zum Erfolg 
einschlagen. Da gerade die Hoch-Zeit des Karnevals ist, bieten 
sich nicht immer die passenden Gelegenheiten – und doch lohnt 
es sich, Bewerbungen zu schreiben oder Pläne zu entwerfen. 

 
Eine leidenschaftliche Liebesbeziehung verspricht das Sextil von Venus und Pluto am 19. Februar. 
Insbesondere karmisch verbundene Menschen können einander begegnen und ihre Liebe aufflammen 
lassen. 
 
An Rosenmontag, 20. Februar, ist Neumond in den Fischen. Er regt dazu an, sich fantasievoll zu 
verkleiden und sich neu zu erfinden. Doch auch, wer mit dem Fasching nichts am Hut hat, kann seine 
Fantasie fliegen lassen und sich in irgendeinem Bereich für einen Neubeginn entscheiden. Venus wechselt 
an diesem Tag in den Widder und macht hier in den kommenden Wochen in der Liebe mutig und 
draufgängerisch. 
 
Der Faschingsdienstag, 21. Februar, ist mit dem Quadrat von Merkur und Uranus geprägt von großer 
Unruhe und hektischen Aktivitäten. Absagen und Taktlosigkeiten machen im Umgang miteinander zu 
schaffen.  
 
Spontan und erfolgreich lässt sich am 22. Februar denken, reden und handeln. Das Trigon von Merkur 
und Mars lässt Diskussionen lieben, drängt aber auch dazu, den Worten Taten folgen zu lassen.  
Die Tage bis zum Monatsende weisen keine großen Planetenwinkel auf. Die Mond-Einflüsse bestimmen 
stattdessen den Alltag. So macht der Widder-Mond  am 22. und 23. Februar aktiv und durchsetzungsstark, 
danach lässt der Stier-Mond das Leben genießen. Schließlich bringt ab dem Abend des 26. Februar bis zum 
28. Februar der Zwillinge-Mond die Kontakte in Schwung. 
 
Mit Glück und auch mit Sorgen startet der März. Am 2. März bildet sich eine Konjunktion zwischen 
Venus und Jupiter, die für gutes Gelingen in allen Bereichen sorgt. Ob gesundheitlich, finanziell oder 
partnerschaftlich – so gut wie alles fügt sich jetzt nach Wunsch. Eigentlich. Denn am gleichen Tag bilden 
auch Merkur und Saturn eine Konjunktion. Sie machen es schwer, an das Gute zu glauben. Misstrauisch 
und pessimistisch wird hinter jeder Chance eine Falle vermutet. Probleme und Sorgen werden in den 
Mittelpunkt gerückt und drohen, die guten Gaben zu überdecken. Die Aufgabe ist jetzt, den Glanz ebenfalls 
wahrzunehmen – und ihn größer werden zu lassen als die Angst. Es reicht, Merkur und Saturn als Warner 
und Mahner zu sehen, um nicht zu übermütig zu werden. Kurz vor Mitternacht zieht Merkur in die Fische 
und macht das Denken in den kommenden Wochen betont fantasievoll. 



 
Plötzliche Wendungen und sogar Wunder können geschehen, wenn Sonne und Uranus am 6. März im 
Sextil zueinander stehen. Diese Konstellation macht freiheitsliebend und erfinderisch. Türen tun sich auf, 
wo man keine vermutet hätte. Gute Wege zeigen sich. Spontan lassen sich die besten Entscheidungen 
treffen.  
 
Anregend, da ebenfalls mit Uranus verbunden, zeigt sich auch der Vollmond in der Jungfrau am 7. März. 
Es lohnt sich, den Eingebungen zu folgen.  
Saturn zieht an diesem Tag in das Fische-Zeichen. Für etwa zwei Jahre wird er sich hier aufhalten. Alles 
Mystische und Unerklärliche wird nun kritisch hinterfragt. Saturn hilft, echte Spiritualität von Scharlatanen 
zu befreien. Das Ziel ist, Sicherheit und Glauben zu vereinen. 
 
Lebendig und unternehmungslustig macht der 11. März mit seinen Sextilen von Venus zu Mars und von 
Merkur zu Uranus. Der Zeitpunkt ist großartig um Kontakte zu knüpfen, beruflich oder privat, um etwas 
Neues zu lernen und auch um sich zu verlieben.  
 
Täuschung und Verrat kann das Quadrat von Mars und Neptun bringen, das in der Nacht zum 15. März 
gradgenau wird. So vieles wird versprochen, doch nichts ist dahinter. Es kann Betrügereien und Intrigen 
geben. Hinzu kommt, dass Sonne und Merkur bereits nah an Neptun stehen. Am 16. März wird ihre 
Konjunktion exakt. Diese Verbindung hat auch ihre guten Seiten, denn damit können sich heilende 
Energien ausbreiten. Allerdings steht die Sonne auch im Quadrat zu Mars, was wiederum heimtückische 
Anschläge und fiese Kämpfe zur Folge haben kann. Da auch Venus und Pluto ein Quadrat bilden, kann es 
zudem zu Eifersuchtsanfällen und Machtkämpfen kommen. Venus zieht kurz vor Mitternacht in den Stier. 
Hier macht sie in den kommenden Wochen entspannter und genussfreudiger. 
 
Immer noch liegt Streit in der Luft. Das Quadrat von Merkur und Mars wird am 17. März gradgenau, 
während Sonne und Merkur nun eine Konjunktion bilden. Damit sind verbale Angriffe und Verletzungen 
möglich, auch kann es heftige Streitereien geben. Venus und Saturn stehen jedoch an diesem Tag im Sextil 
zueinander und wirken beruhigend und versöhnlich. Wer auf bewährte und langjährige Bindungen 
zurückgreift, kann Sicherheit und Vertrauen finden. 
 
Energisch anpacken lassen Merkur und Pluto mit ihrem Sextil am 19. März. Sie bringen die Fähigkeit 
zum Vorschein, auch nicht das kleinste Detail zu übersehen. In Diskussionen und bei der Durchsetzung 
eigener Interessen macht diese Eigenschaft sehr erfolgreich. Merkur zieht an diesem Tag weiter in den 
Widder. Hier löst er in den nächsten Wochen eine große Entscheidungsfreude aus. 
 
Die Wunschkraft fördert das Sextil von Sonne und Pluto am 20. März, kurz bevor an diesem Tag die 
Sonne weiter in den Widder zieht. Die Erfüllung der Wünsche anzuziehen wird leicht unter der Verbindung 
dieser beiden Gestirne. 
 
Die Fische-Zeit in 2023 weist große Chancen und große Herausforderungen auf. An manchen Tagen 
braucht es die ganze Einfühlungsgabe und das Mitgefühl der Fische-Sonne, um nicht das Vertrauen zu 
verlieren und sich von der inneren Weisheit leiten zu lassen. Verbinden Sie sich meditativ mit dieser 
Fische-Sonne, um ihre heilkräftige Energie in Ihr Leben zu ziehen! 
 
 
Eine sanft schwingende Fische-Zeit wünscht Ihnen 
 
 
Ihre Barbara Arzmüller  
 


